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Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit gesamter Werk- und Detailplanung.
Pläne im Maßstab 1:200 dienen nur der Übersicht und als Ergänzung zur verbindlichen Werk- und Detailplanung. 

Die fertigungstechnischen und bauphysikalisch bestimmenden Angaben zur Konstruktion und Funktion sind vom Unternehmer 
eigenverantwortlich nachzuprüfen, einschließlich der Maße mit den örtlichen Gegebenheiten auf der Baustelle. 
(Höhenangaben bezogen auf OKFF).
Die Angaben des Bodengutachtens, des Wärmeschutznachweises und des Schallschutznachweises sind verbindl. u. bei der Ausführung 
zu beachten und einzuhalten.

Nur von Architekt und Statiker freigegebene Pläne mit dem aktuellsten Index dürfen zur Ausführung verwendet werden.
Alle Angaben sind mit den Statikerplänen eigenverantwortlich zu vergleichen. 
Verlauf des Gebäudebaukörpers gemäß Plan und Absteckung Vermesser.
Bei Unstimmigkeiten ist die Bauleitung umgehend zu verständigen und mit dem planenden und ausführenden Architekten sowie mit dem 
Statiker vor Ausführung abzustimmen.
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Planerstellung11.04.25A

Anpassung Treppenbelag, Höhe Absturzsicherung, Anpassung 
Zuständigkeit Schlosser 3 

22.09.25B

Planfortschreibung für Bodenbelagsarbeiten12.03.26C

+3,74

+3,55

±0,00

-0,19

UK AHD +3,00

+4,84

1,1
0

5,0
3

1,1
0

1 1,60 60 1,60 1

Ko
pfh

öh
e 2

,32

DM Rohbauöffnung 3,94

DM Leuchtring 4,00

1,0
2

8

19
55

1,8
4

+3,25

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

Schnitt A-A

bündig

Handlaufsverlängerung als Unterlaufschutz

Bodenaufbau nachrichtlich
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Abhangdecke nachrichtlich

Siehe Detailschnitt G-G
Plan GEA-ARC-LP5-DT-SC-5002

Siehe Detailschnitt B-B
Plan GEA-ARC-LP5-DT-SC-5002

Siehe Detailschnitt F-F
Siehe Detailschnitt I-I

12

2

1

11

22

3,9
4

93
5

1,505 3,94 2,555

10

10

1,6
55

15

1,505 7 1,60 60 1,60 7 2,555

R 1,80

1 1 4
1,5

1
10

60
6

4
1,4

0
4

61 411
93

5
7

1,6
0

60
1,6

0
7

93
5

1,505 11 4 1 1,60 60 6 4 1,40 4 61411 2,555

3,74m
3,55m

22 STG 17/31,8

Sitznische

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

1617
18

19

20

21

Grundriss 1.OG

109
N

EE F

F

VK Deckenaussparung 1.OG

A A

22

HH

DM Rohbauöffnung

1

6

Ausbau nachrichtlich

6

7

9
2

1

14

13

10

Gehbereich

VK Deckenaussparung 1.OG

I I

10

C

C

1,505 3,94 2,555

3,9
4

93
5

955

72

28

40

54

86

31
8

48

45
5

10
1

1
6

4
1,4

0
10

60
10

1,4
0

4
6

1
99

5
7

1,6
0

60
1,6

0
7

93
5

1,565 1 6 4 1,40 4 6 60 6 4 1,40 4 6 1 2,615
1,505 7 1,60 60 1,60 7 2,555

Grundriss EG

22 STG 17/31,8

0m
-0,19m

3

4

1

2

A A

5

6

109

N

Kopfhöhe unter Treppe 2,00 m

Gehbereich

B

B

VK Deckenaussparung 1.OG

Handlaufsverlängerung als Unterlaufschutz

Ausbau nachrichtlich

1 9

9

14

13

6

6

10

10

VK Deckenaussparung 1.OG

DM Rohbauöffnung

1111

+3,74

+3,00

OK RD +3,55

UK RD +3,25

1
15

15
15

54
1

10 1

Detailschnitt E-E M 1:5

1

7
4

8

6

Stahlrippen zur Verstärkung gem. Statik AN

5 Ansicht Absturzsicherung
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Bodenaufbau nachtrichtlich

Abhangdecke nachrichtlich (Leistung Trockenbau 2)
Siehe Plan GEA-ARC-LP5-DT-TB-0035
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Ansicht Absturzsicherung

4 15

Hinweis
Rohbauabmessungen s. Pläne: 
GEA-ARC-LP5-GR-UG-0001
GEA-ARC-LP5-GR-00-0001
GEA-ARC-LP5-GR-01-0001
GEA-ARC-LP5-GR-02-0001

Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit dem Plan GEA-ARC-LP5-DT-SC-5002

Stahlbeton

Holz

Mauerwerk

WU-Beton

Mörtel, Putz

Betonfertigteil

Magerbeton

Trockenbauwand

Dämmung hart | Baustoffklasse A1

Perimeterdämmung

Dämmung weich | Baustoffklasse A1

Installationswand

Leistung außerhalb Objektplanung

Leistungsgrenze

Dämmstoff | Baustoffklasse A1

Absturzsicherung Treppe (Leistung Schlosser 3)
Flachstahl als Treppenwange, S235, t=10 mm, Höhe: 110 cm ü. OK Trittstufe, an Treppenlauf 
verschweisst, waagerechte Trennfuge (+3,00 ü. FFB=UK Abhangedecke), Plattenstösse punktuell 
verschweisst, verspachtelt und geschliffen, Befestigung an Rohbau durch Stahlwinkel (siehe Punkt 9), 
mittels Senkkopf-Ankerbolzen, verspachtelt und geschliffen, Stirnseite Absturzsicherung 1.OG an 
Spindelstütze angeschweißt.

Handlauf (Leistung Schlosser 3)
Rundstab aus Stahl, Hohlprofil Durchmesser: 40 mm. Höhe: 85 cm ü. OK Trittstufe
Durch Handlaufhalter (siehe Plan GEA-ARC-LP5-DT-SC-5002, Detailschnitt G-G) an Stahlgeländer und 
Spindelstütze angeschweisst

2

3 Randdämmstreifen (Leistung Boden)
d=10mm

4 Toleranzausgleich (Leistung Schlosser 3)
Neoprenstreifen zur Aufnahme von Rohbautoleranz, t=15 mm

5

Austrittspodest (Leistung Schlosser 3) + Bodenbelag (Leistung Bodenbelagsarbeiten)
Flachstahl, S355, t=10 mm, auf Stahlträger gelegt, Kanten verschweißt. Abmessungen: siehe Plan 
GEA-ARC-LP5-DT-SC-5002, Bodenbelag Kautschuk, vollflächig verklebt,  Nähte unverfugt, R9, 
z.B. Nora Kautschuk Noraplan uni 7255 o.glw. nach Bemusterung

6 Stahlträger (Leistung Schlosser 3)
Rechteck-Hohlprofil zur Stabilisierung der Spindelstütze, S355, Abmessung n.A. Statik: 100x150x1900mm 
(BxHxL), t=8mm. An Stb-Decke durch angeschweißte Stahlplatten befestigt (ca. 20x20cm). An Spindelstütze 
verschweißt.

7

8 Abgehängte Flachstahldecke (Leistung Schlosser 3)
Flachstahl, S235, t=10 mm, Befestigung an Unterseite Austrittspodest durch verschweißte Stahlrippen 
(Abmessung n.A. Statik AN), Hohlraum mit Dämmmaterial ausgestopft Höhe Hohlraum 54 cm

Abstellwinkel (Leistung Schlosser 3)
Gebogener Stahlwinkel zur Ausbildung Bodenrand, Abmessungen: 190x220 mm (BxH) nach Statik AN, 
Abstand zur Absturzsicherung: max 40 mm, Auf Rohdecke befestigt mit 30 mm Überstand zu OKFF
inkl. Flansch als Lagesicherung der Treppenwange 

9 Geländerbefestigung (Leistung Schlosser 3)
Stahlwinkel, Abstand: ca. 100 cm n.A. Statik AN. Befestigung an Absturzsicherung/Treppenwange mit 
Senkkopfschrauben, verspachtelt und geschliffen

Dämmmaterial (Leistung Schlosser 3)
Ausstopfung des Hohlraums zur Verringerung der Schallübertragung, Mineralwolle, Plattenstärke: z.B.
Höhe Hohlraum 18 cm

11 Ringleuchte (Leistung TGA)
Außendurchmesser 4000 mm, 60x85 mm (BxH), z.B. RingoStar G3 Firma Lightnet o.glw, n.A. TGA
An Stb-Decke durch gebogenes C-Profil aus Aluminium befestigt (siehe Punkt 12)

12 Alu-C-Profil (Leistung Schlosser 3)
Zur Befestigung der Ringleuchte (siehe Punkt 10), verzinktes Stahlblech, punktuell (Anzahl gem. 
Befestigungspunkte Ringleuchte), an Stb-Decke befestigt

13 Spindelstütze (Leistung Schlosser 3)
Hohlprofil, S355, kreisformig, Abmessung n.A. Statik: Außendurchmesser: 60 cm, t=8 mm, Höhe ca. 5,03m, 
auf EG-Rohdecke befestigt mittels Fußplatte

1

Treppenlauf (Leistung Schlosser 3) + Bodenbelag (Leistung Bodenbelagsarbeiten)
22 Steigungen 17/31,8, Auftrittslänge an Lauflinie gemessen nach DIN 18065, min. Auftritt: 10,1 cm, max. Auftritt: 45,5 cm. 
Nutzbare lichte Treppenlaufbreite: 1,40 m. Gehbereich nach DIN 18065. Stufe Nr. 4 als Zwischenpodest ausgebildet
Tritt-und Setzstufen aus Flachstahl, S355, t= 10 mm (n.A. Statik), verschweißt. Unterseite geschlossen.
An Spindelstütze angeschweisst, Stufen unterseitig mit Antidröhmatte beklebt, Trittstufen mit Bodenbelag Kautschuk, 
vollflächig verklebt, Nähte unverfugt, R9, z.B. Nora Kautschuk Noraplan uni 7255 o.glw. nach Bemusterung, Setzstufen 
lackiert. 
Austrittspodest aus Flachstahl (wie Treppenlauf), auf Stahlträger gelegt, Kanten verschweißt. Abmessung Tritt- und 
Setzstufen, Zwischenpodest und Austrittpodest: siehe Plan GEA-ARC-LP5-DT-SC-5002
Flachstahldecke (wie Treppenlauf) unterhalb Austrittspodest, UK=+3,00m wie Abhangdecke, Verstärkung durch Stahlrippen 
n.A. Statik AN
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10

Abschlussprofil (Leistung Schlosser 3)
Verzinktes Stahlblech, an Stb-Decke befestigt, umlaufend, pulverbeschichtet, Farbton RAL 9016
(Verkehrweiß), Auflager für Streckmetallkassette im Bereich der Spindeltreppe; Langlöcher zur
Verschraubung der Niederhaltefeder

15

Toleranzausgleich (Leistung Schlosser 3)
Mörtelschicht zur Aufnahme von Rohbautoleranzen, t= 15mm, Breite gem. Fußplatte Stütze ca. 85x85cm

22

Allgemein
Spindeltreppe aus Stahl. Treppenlauf an Spindelstütze befestigt, 2 Stahlträger als Auflager in Decke 1.OG
Durchmesser Deckenaussparung 1.OG: 3,94 m. Durchmesser Treppe gesamt (inkl. Stahlgeländer): 3,82 m
Alle Stahlkanten gefast (R=2 mm) und geschliffen. Schweißnähte nur von einer Seite zulässig, geschliffen 
und grundiert. Alle sichtbare Oberflächen einheitlich lackiert, Farbton gem. Leitsystem nach Bemusterung 

Absturzsicherung, Stufenvorderkante werkseitig grundiert montiert
Nachbehandlungen von Bauschweißungen notwendig
Sichtbare Oberflächen nach Montage und Ausrichtung zweifach mit Nasslack beschichten
verschweißte Fugen und Stöße sind vor dem Lackieren zu verputzen, verspachteln und verschleifen
sichtbare Schraubenköpfe sind vor dem Lackieren zu verspachteln und verschleifen 
Lackoberfläche nach Bemusterung seidenmatt
Die Lackierung der Innen- und Außenseite erfolgt in unterschiedlichen NCS Tönen

Handlauf und Handlaufhalterung, Lackierung im NCS Ton (gem. Innenseite Treppe)
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